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öffentlich
Betreff:
Arbeitsgremium "StadtTeilHaus Scholle 34"

Erstellungsdatum 24.10.2017
Eingang 922:

Einreicher: Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

08.11.2017 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, noch in 2017 ein Arbeitsgremium einzuberufen, welches die 
rechtlichen Rahmenbedingungen festlegt, die für die Nutzung des Gebäudes Geschwister-Scholl-
Straße 34 als zukünftiges Nachbarschaftszentrum vonnöten sind.

In dem Arbeitsgremium zur Vorbereitung eines Nutzungs- und Sanierungsvertrages sollten 
mitwirken:

• GB 2
• GB 4
• AWO
• SPSG
• Stadtteilnetzwerk

Die Stadtverordnetenversammlung ist über die Umsetzung auf dem Laufenden zu halten.

gez. Janny Armbruster gez. Pete Heuer

Fraktionsvorsitzende Fraktionsvorsitzender
Bündnis 90/Die Grünen SPD
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:
Die Stiftung Preußische Schlösser und Gärten hat sich bereit erklärt, das in den 1970er Jahren 
errichtete Gebäude in der Geschwister-Scholl-Straße 34 nach jahrelangen Leerstand, der 
Landeshauptstadt Potsdam entgeltfrei unter Einräumung eines 40-jährigen Nießbrauchsrechts zur 
Verfügung zu stellen. Zur Vorbereitung eines entsprechenden Mietvertrages müssten die beteiligten 
Vertreter in dem Arbeitsgremium gemeinsam die Rahmenbedingungen über die Nutzungs- und 
Sanierungsziele verabreden und die daraus folgenden weiteren notwendigen Schritte planen.


